
Kreisranglistenturniere im Degenfechten mit 
schwacher Beteiligung  
 

In der vergangenen Woche fanden die Kreisranglistenturniere im Degenfechten der 
Schüler und Jugend mit schwacher Beteiligung statt. So waren es am Dienstag beim 
Jugendpool gerade mal drei Starter. Nach der Vorrunde lag Constanze Landte auf 
Rang eins. Im Halbfinale setzte sich Pascal Schier gegen Elias Röring durch und 
gewann anschließend auch das Finale gegen Constanze. Zwar hatten sich einige 
Fechter krank gemeldet, trotzdem ist die Beteiligung unbefriedigend. 

Beim Schülerpool am Donnerstag fehlten auch drei Sportler, allerdings alle 
entschuldigt. Celine Stumpf nutzte die Abwesenheit von Laurenz Dörfer (Skilager) 
um sich den Tagessieg zu holen. Ohne Niederlage erreichte sie das Finale gegen 
Jonas Bohn und ließ auch hier nichts anbrennen. Im Gefecht um Platz drei bezwang 
Niklas Bergner Justus Neumann durch Vorteil nach Zeitablauf in der Verlängerung. 

Deutlich besser besetzt wurde der 5. Degenpool in der offenen Klasse am 
Donnerstagabend ausgetragen. Immerhin acht Starter trugen sich in das Tablout ein. 
Erstmalig überhaupt in der vierzehnjährigen Geschichte der Poolturniere fehlte André 
Langen. Eine böse Grippe verhinderte seinen Start. Auch Andreas Langen musste 
an diesem Abend berufsbedingt passen. Damit stand eigentlich nur die Frage, kann 
Pascal seine Führung in der Rangliste ausbauen oder holt sich Altmeister Mathias 
Stöckner den Tagessieg. Diese Rechnung hatten die beiden aber ohne den Wirt 
gemacht. Constanze Landte, die ja normalerweise in der Woche am 
Sportgymnasium in Leipzig trainiert, nutzte die Ferien in Sachsen, um auch mal 
wieder beim Heimatverein das Training zu besuchen. Nach Platz zwei am Dienstag 
beim Jugendpool konnte sie am Donnerstag in der offenen Klasse alle Gefechte 
gewinnen, auch gegen Pascal und Matthias und holte sich damit zum ersten Mal in 
ihrer Laufbahn einen Sieg beim Degenpool in Saalfeld. Hinter ihr belegten Matthias 
und Pascal die Plätze zwei und drei. Vierter wurde Anton Rein mit vier Siegen vor 
Fiona Sommer (3 Siege) und Johann Richter (2 Siege). Emilia Dörfer und Kerstin 
Landte belegten die Plätze sieben und acht. 

Die nächsten Kreisranglistenturniere finden vom 10.-12.03.2015, dann hoffentlich mit 
besserer Beteiligung, statt. 


